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Der S-Bahn-Ausbau in München ist ein 
Milliardenprojekt. 

 
 

S-Bahn: München soll Ausbau mitfinanzieren
Geht es nach Erwin Huber, trägt die Stadt 500 Millionen Euro des Projekts. Die SPD wirft der CSU eine 
Hinhaltetaktik vor.

München. Wegen der Finanzierung der zweiten S-Bahn-
Stammstrecke in München gibt es Streit zwischen CSU 
und Opposition. Während der CSU-Wirtschaftsexperte 
Erwin Huber am Freitag eine finanzielle Beteiligung der 
Landeshauptstadt an dem Milliardenprojekt forderte, warf 
die SPD der Union eine Hinhaltetaktik vor.

Nach dem Willen der CSU-Landtagsfraktion soll sich die 
Landeshauptstadt mit bis zu 500 Millionen Euro am Bau 
der zweiten Stammstrecke beteiligen. Ein solcher Anteil 
würde München nicht überfordern, sagte Huber am 
Freitag nach Angaben seiner Fraktion.

Der Bau der zehn Kilometer langen Strecke soll rund 
zwei Milliarden Euro kosten. Der Bund habe erhebliche 
Probleme, die nötigen Mittel aufzubringen. Auch der 
Freistaat könne seinen Beitrag wegen anderer Projekte 
nicht erhöhen, sagte Huber. Die Stadt München müsse 
sich deshalb als „Hauptnutznießer“ an den Kosten 
beteiligen.

SPD kritisiert Ramsauer

Der SPD-Bundestagsabgeordnete Martin Burkert warf 
dagegen CSU-Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer 
vor, das Projekt zu gefährden. Ramsauer wolle die 
finanzielle Beteiligung des Bundes einschränken. Die 

CSU müsse sich deshalb ihren eigenen Bundesminister „zur Brust nehmen“, forderte Burkert.

Grüne und Freie Wähler (FW) forderten erneut das generelle Aus für das Stammstreckenprojekt. Der Grünen-
Landtagsabgeordnete Thomas Mütze sagte, statt „überdimensionierter Großprojekte“ wie den zweiten S-Bahn-
Tunnel benötige Bayern „intelligente und ökologisch verantwortbare Lösungen“ für seine Verkehrsprobleme.

FW-Fraktionschef Hubert Aiwanger nannte es „beschämend“, dass die CSU auf Großprojekte setze, während die 
Kommunen zu wenig Mittel erhielten, um ihre Verkehrswege instand halten zu können.
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